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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
des Mitteilungsblattes Fresach:

Donnerstag, 18. Jänner 2019

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes während der Weihnachtszeit
Wir haben von Montag, den 24.12.2018 bis Montag, den 31.12.2018 geschlossen.

Ab Mittwoch, den 2. Jänner 2019 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie erreichbar. 

Die Gemeindevertretung und die Bediensteten wünschen allen 
GemeindebürgerInnen, Gästen und LeserInnen unseres Mitteilungsblattes 

ein frohes, besinnliches und geruhsames Weihnachtsfest, sowie 
Gesundheit, Glück und Erfolg für das Jahr 2019.
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n	 �Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Wir befinden uns im Advent, 
Weihnachten steht vor der Haus­
türe und das Jahr neigt sich dem 
Ende zu und somit ist es wieder 
an der Zeit, auf das Jahr zurück­
zublicken.
Das dominierende Thema im 
heurigen Jahr war und ist zweifel­
los die Datenschutzgrundverord­
nung. Diese Verordnung ist mit 
sehr viel Bürokratie verbunden 
und viele Einschränkungen sind 
für die Betroffenen nur schwer 
verständlich.

So durfte ich beispielsweise heuer unsere Senioren nicht 
mehr persönlich zum Senioren-Ehrentag einladen. Dies 
führt dazu, dass ich höflich um Verständnis bitten muss, dass 
Einladungen zu verschiedensten Anlässen und Informations­
veranstaltungen, nur mehr in der Gemeindezeitung oder 
per Postwurf erfolgen dürfen. Eine persönliche Einladung ist 
gesetzlich nicht gestattet. In diesem Zusammenhang ersuche 
ich, dass die in der Gemeindezeitung angekündigten Termine, 
gleich notiert werden. Es kommt nämlich immer wieder vor, 
dass unsere Gemeindebürger von verschiedenen Veranstal­
tungen „nichts wissen“, obwohl diese in der Gemeindezeitung 
angekündigt waren.
Sensibilisieren möchte und muss ich auch im Baubereich. Ich 
weise noch einmal darauf hin, dass sämtliche Bauvorhaben 
vor der Umsetzung zu genehmigen bzw. zu melden sind. 
Bei Unklarheiten ist es ratsam, sich vor der Umsetzung im Ge­
meindeamt zu informieren. Es macht mir als oberste Baube­
hörde keine Freude, wenn ich dann nicht gemeldete Bauten zur 
Anzeige bringen muss. Deshalb bitte ich, sich lieber vorher zu 
erkundigen, als nachher Probleme zu haben.
Besonders erfreulich ist, dass der Dorfladen Fresach beim 
Kärntner Regionalitätspreis der Kärntner Woche, in der Ka­
tegorie Nachhaltigkeit in der Region, Lebensqualität, Gesund­
heit, von 36 eingereichten Projekten den 2. Platz erreichen 
konnte. Darauf sind wir besonders stolz!
In diesem Zusammenhang bedanke ich mich bei den Fresa­
chern und natürlich auch darüber hinaus, dass der Dorfladen 
angenommen wird und durch rege Inanspruchnahme auch 
für die Zukunft gesichert werden kann.
Ein herzliches Dankeschön auch an Ernst und Andrea Egger 

mit dem gesamten Team, die mit Ihrer Freundlichkeit und 
einer breiten Produktpalette die Wünsche der Konsumenten 
bestens erfüllen können.

Aktuell steht das Thema Schneeräumung im Rampenlicht 
der Beobachtung von uns allen. Es ist nicht immer einfach die 
Wünsche jedes einzelnen zu befriedigen. Der Räumdienst ist 
jedenfalls angehalten, eine bestmögliche Schneeräumung 
durchzuführen. Trotz dem Bemühen der Schneepflugfahrer, 
gibt es immer wieder Situationen, wo es zu Problemen bei der 
Schneeräumung kommt. Die Gründe dafür sind beispielsweise 
nicht entfernte Äste an den Straßen, errichtete Zäune, die 
eine Schneeräumung erschweren bzw. gar nicht mehr möglich 
machen oder aber auch Schneestangen, die zu eng oder nicht 
versetzt gesetzt wurden.
Wir haben mit einigen Betroffenen schon bei Besichtigungen 
vor Ort Lösungen finden können und sind auch bestrebt, die 
restlichen Problembereiche in persönlichen Gesprächen noch 
zu bereinigen. Nicht nur der Schneepflug, sondern auch der 
geräumte Schnee brauchen Platz!
Ich bitte aber um Verständnis, dass in gewissen Bereichen, 
wo offensichtlich Engstellen geschaffen wurden, die eine 
Schneeräumung besonders erschweren bzw. gar nicht mehr 
möglich machen, keine Schneeräumung mehr durchgeführt 
werden kann.
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Das Jahr 2018 war und ist für die Gemeinde ein Jahr, in dem wir 
in gemeinsamer Teamarbeit in der Verwaltung, aber auch bei 
einem vernünftigen und zielstrebigen Arbeitsklima im Gemein­
derat über alle Fraktionen, viel bewegen konnten. Welche Vor­
haben wir umsetzen konnten, aber auch wo wir unsere Vorstel­
lungen nicht verwirklichen durften, werde ich unseren Bürgern 
wieder im Rahmen einer Bürgerversammlung, die für 02. Fe-
bruar 2019 mit Beginn um 10 Uhr im Kulturhaus geplant ist, 
detailliert berichten. Ich bitte schon jetzt, diesen Termin vorzu­
merken. Die Bürgerversammlung wird vom Singkreis Fresach 
und der Volkstanzgruppe Fresach umrahmt werden.
Für das Jahr 2019 beabsichtigen wir, wieder einige Straßen zu 
sanieren und ein großes Anliegen ist es uns, dass wir mit dem 
Ausbau des Bösenfeldbaches beginnen können.
Weiters wird es auch den ersten Jugendwettbewerb in Fres-
ach geben, bei dem Jugendliche aus unserer Gemeinde 
Ideen für Projekte abgeben können. Die eingereichten Pro­
jekte werden dann vom Gemeinderat in drei Kategorien gereiht 
und der Sieger aus jeder Kategorie erhält einen Preis in Form 
von Fresacher Mirnocktalern. Dahinter steckt die Idee, dass 
sich unsere Jugendlichen aktiv einbringen können und ihre 
Ideen direkt in die Gemeindearbeit eingebunden und hoffent­
lich auch umgesetzt werden. Über viele weitere Vorhaben wer­
de ich im Laufe des nächsten Jahres noch informieren.

Es ist mir speziell am Jahresende ein großes Anliegen, mich 
bei allen Mitarbeitern für Ihren Einsatz zu bedanken. Ein Dank 
auch an all jene, die Ehrenamtlichkeit in den Vereinen oder 
auch anderwärtig leisten. Danke auch an die Teams von Volks­
schule und Kindergarten für die gute Zusammenarbeit und den 
Einsatz für unsere Kinder. Herzlichen Dank an die Gemein­
deräte für die gute Zusammenarbeit.

Ich wünsche allen einen schönen Advent, besinnliche Weih-
nachten und einen guten Start ins Jahr 2019 mit viel Glück 
und vor allem Gesundheit.

Wie gewohnt, bin ich für eure Anliegen unter 0664/8582848 
erreichbar und bedanke mich für die gute Zusammenarbeit.

n	Schneeräumung
Liebe GemeindebürgerInnen!
Es hat heuer im November den ersten Schnee gegeben und 
schon ist es bei der Schneeräumung zu Problemen gekommen.

Darum bitten wir nochmals höflich folgende Punkte zu be­
achten:
• �Herabhängende Äste an den Zufahrten entfernen
• �Schneestangen versetzt anbringen
• �Durchfahrtsbreiten so gestalten, dass die Räumfahrzeuge 

durchkommen 
• �Bedenken, dass der Schnee Platz braucht
• �Autos so parken, dass die Schneeräumung nicht behindert wird 

Wir weisen nochmals darauf hin, dass die Schneeräumung an 
den Zufahrtsstraßen eine freiwillige Leistung der Gemeinde 
ist, welche auch Kosten verursacht. Daher bitten wir um Ver­
ständnis, dass die oben genannten Punkte unbedingt einzu­
halten sind, andernfalls keine Schneeräumung mehr durchge­
führt werden kann.
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n	Kommunales
Seit Herausgabe des letzten Mitteilungsblattes hat eine Sitzung 
des Gemeinderates am 07. November 2018 stattgefunden. Aus­
zugsweise werden die wesentlichsten Sachverhalte wiederge­
geben.

2. Nachtragsvoranschlag zum Voranschlag 2018
Folgende Verordnung des 2. Nachtragsvoranschlages zum 
Voranschlag 2018 wurde im Gemeinderat beschlossen:

V e r o r d n u n g					   
des Gemeinderates vom 07.11.2018 über	 die Feststellung 
des 2. ordentlichen und 2. außerordentlichen Nachtragsvoran­
schlages für den Voranschlag 2018
Gemäß § 88 der AGO 1998, LGBl. Nr. 66/1998, wird der 
Voranschlag der Gemeinde nach der Verordnung des Gemein­
derates der Gemeinde Fresach vom 27.12.2017, Zl. 902/2017
in der Fassung der Nachtragsvoranschläge aufgrund der Ver­
ordnung(en) des Gemeinderates vom im Sinne der Anlagen 
abgeändert.					   
Der § 1 (Gesamtsummen) der Voranschlagsverordnung erhält 
folgende Fassung:

bisherige 
Gesamt-
summe

erweitert/
gekürzt

Gesamt-
summen

a: Ordentlicher Voranschlag

Summe der Ausgaben 2.157.600,00 136.500,00 2.294.100,00

Summe der Einnahmen 2.157.600,00 136.500,00 2.294.100,00

Überschuß/Abgang 0,00 0,00 0,00

b: Außerordentlicher Voranschlag

Summe der Ausgaben 900.000,00 100.800,00 1.000.800,00

Summe der Einnahmen 900.000,00 100.800,00 1.000.800,00

c: Gesamtausgaben 3.057.600,00 237.300,00 3.294.900,00

Gesamteinnahmen 3.057.600,00 237.300,00 3.294.900,00

Gesamtabgang 0,00 0,00 0,00

Die Verordnung tritt mit Ablauf des Tages ihrer Kundmachung 
in Kraft.

Freiwillige Feuerwehr Fresach – Investitions- und Finan-
zierungsplan neu
Beim Feuerwehrhaus Fresach sollen im Jahr 2019 Umbauar­
beiten im Eingangsbereich, bei den WC´s, sowie die Erneue­
rung der Tore vorgenommen werden. Der Finanzierungsplan 
mit einer Summe von € 106.700,00 wurde im Gemeinderat 
beschlossen.

Ein herzliches Dankeschön in diesem Zusammenhang an die 
FF Fresach für die zur Verfügung Stellung eines Betrages von 
€ 15.000,00 aus der Kameradschaftskasse. Dieses Vorhaben 
soll im Frühjahr 2019 rasch umgesetzt werden.

Antrag der Freiheitlichen und Unabhängigen in Fresach – 
Einführung eines Ideenjugendwettbewerbes
Dieser Antrag wurde im Gemeinderat beschlossen und soll 
ab dem Jahr 2019 umgesetzt werden. Fresacher Jugendliche 
haben bis zum vollendeten 20. Lebensjahr die Möglichkeit, 
Ideen einzureichen. Die eingereichten Ideen werden dann in 
drei Kategorien vom Gemeinderat bewertet und der Sieger in 
jeder Kategorie erhält eine Prämie in Form von Mirnocktalern.

Antrag der Freiheitlichen und Unabhängigen in Fresach – 
Unterstützung bei Tierverlusten
Dieser Antrag wurde im Gemeinderat beschlossen und sieht 
vor, dass ab dem Budget 2019 eine Summe von € 3.000,00 für 
Tierverluste vorgesehen wird. Die Auszahlung dieses Betrages 
erfolgt am Ende jeden Jahres aliquot nach dem GVE-Schlüs­
sel, wobei festgehalten wird, dass auch Bienenvölker berück­
sichtigt werden. Hunde werden mit 0,5 Großvieheinheiten ein­
gerechnet. Die Auszahlung für Bienenvölker erfolgt über den 
Bienenzuchtverein Fresach. Bei Hunden ist eine Bestätigung 
des Tierarztes oder der TKE – Schein und bei allen anderen 
Tieren der TKE-Schein vorzulegen.
Ausgezahlt wird die Unterstützung für alle Tiere, für die Tier­
seuchenfondsbeitrag oder die Hundeabgabe gezahlt wird. Die 
Beantragung muss von jedem selbst erfolgen und wird für 
Tiere, die ab dem 01.01.2019 verenden, ausbezahlt.

Schutzwasserverband Unteres Drautal
Es wurde beschlossen dem Schutzwasserverband Unteres 
Drautal beizutreten. Weiters wurden auch die dazugehörigen 
Satzungen beschlossen. Der Sinn dahinter ist, dass die Schutz­
maßnahmen gemeindeübergreifend umgesetzt werden. Da­
durch können auch höhere Fördermittel seitens des Bundes 
und des Landes für Schutzmaßnahmen an unseren Bächen in 
Anspruch genommen werden.
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Dringlichkeitsantrag der Freiheitlichen und Unabhängigen 
in Fresach – Resolution an die Kärntner Landesregierung 
z.H. Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser „Übernahme der 
Unwetterschäden durch das Land“
Folgende Resolution wurde vom Gemeinderat beschlossen:
„Die Kärntner Landesregierung wird aufgefordert, ein neues 
Finanzierungsmodell zur Behebung von Unwetterschäden für 
Gemeinden auszuarbeiten, wodurch auch jene Kosten für Ge­
meinden, die nicht durch den Katastrophenfond des Bundes 
abgedeckt werden (50% der Gesamtkosten) zur Gänze vom 
Land Kärnten übernommen werden.“

n	Änderung des Flächenwidmungsplanes
Änderungen des Flächenwidmungsplanes können durch den 
Gemeinderat nur einmal jährlich durchgeführt werden.
Antragsteller werden daher aufgefordert, ihren Antrag auf 
Abänderung des Flächenwidmungsplanes bis längstens Ende 
März 2019 beim Gemeindeamt Fresach einzubringen.
Da bei diesem Verfahren eine Vielzahl von Behörden einge­
bunden sind, können später einlangende Ansuchen nicht mehr 
berücksichtigt werden. Dem Antrag sind 3 Pläne mit der ein­
gezeichneten Umwidmungsfläche im Maßstab 1:1000 beizu­
schließen. Für Baulandwidmungen ist es erforderlich, eine 
Vereinbarung für die Sicherstellung der widmungsgemäßen 
Verwendung (Bebauung) von unbebauten Baugrundstücken 
mit der Gemeinde Fresach abzuschließen. Hierfür muss eine 
Bankgarantie vorgelegt werden, die fällig wird, wenn die Be­
bauung nicht innerhalb der in der Vereinbarung angeführten 
Frist erfolgt. Der Kautionsbetrag fließt nach Ablauf der Frist 
der Gemeinde zu. Für die Stellungnahme des örtlichen Raum­
planers werden den Antragstellern die hierfür anfallenden Ko­
sten weiter verrechnet.

n	Kameradschaftsabend 2018 
	 der Feuerwehr Fresach
Am 13.Oktober 2018 fand nach langer Pause wieder ein Kamerad­
schaftsabend der Feuerwehr Fresach statt. Es trafen sich Aktive, 
Reservisten sowie Altkameraden und brachten ihre Angehörigen 
zum gemütlichen Beisammensein ins Kulturhaus mit. Als Mot­
to wurde das Oktoberfest herangezogen. Somit wurden die An­
wesenden mit Weissbier und typischen Oktoberfestspezialitäten 
verköstigt. Es gab Stelze, Weisswürste, Kraut, Brezen und vieles 
mehr, alles geliefert vom Sportcafe Unterrieder in Feffernitz. Man 
unterhielt sich sehr gut bis in die späten Abendstunden, womit 
einer Wiederholung im Jahr 2019 nichts mehr im Wege steht! 
Vielen Dank unseren Kameradschaftsführern für die Organisation 
und vielen Dank allen Besuchern für die lustigen Stunden.

n	Subzählertausch gemäß Maß-/Eichgesetz
Wir weisen auf die gesetzlich erforderliche Eichpflicht von 
Wasserzählern (Haupt- und Subzähler) hin.
Die gesetzlichen Bestimmungen des Maß- und Eichgesetzes 
sehen vor, dass die abgabenvorschreibende Stelle, nur jene 
Zähler für die Verrechnung der Kanal- bzw. Wassergebühren 
heranziehen darf, die auch geeicht sind. Das gesetzliche Ei­
chintervall beträgt fünf Jahre. Für den rechtzeitigen Tausch des 
Hauptzählers sind die Gemeinde Fresach bzw. die Wasserge­
nossenschaften zuständig. Sofern Sie einen Subzähler (Garten­
wasser etc.) installiert haben, der bei Verrechnung der Kanal­
gebühr in Abzug gebracht werden soll, sind Sie laut Maß- und 
Eichgesetz für den rechtzeitigen Austausch des Subzählers 
verantwortlich. Sollte dieser Wunsch weiterhin bestehen, dann 
müssen Sie dafür Sorge tragen, dass Ihr Subzähler, sofern die 
fünfjährige Eichfrist erreicht ist, ausgetauscht wird. Der Aus- 
und Einbau eines Subzählers ist von jedem selbst bzw. durch 
einen befugten Unternehmer zu organisieren. Sollte der Sub­
zähler nicht den gesetzlichen Bestimmungen entsprechen, kann 
ein Abzug des Gartenwassers nicht erfolgen. Daher fordern wir 
Sie auf, den Maß- und Eichgesetz nach zu kommen und uns 
den Subzählertausch mittels eines Fotos des alten Zählers mit 
Zählernummer und ein Foto des neuen Zählers mit Zählernum­
mer bekannt zu geben.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Wir wünschen besinnliche Weihnachten und ein  gutes neues Jahr
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n	 �Vereine sind eine Stütze  
und gehören unterstützt!

Im Rahmen des EU-Fördertopfes LEADER (Stärkung des 
ländlichen Raumes) gibt es in der LAG Villach-Umland 
Geld für Kleinprojekte!
Sie sind Mitglied eines gemeinnützigen Vereines in der Ge­
meinde? Ihnen liegt etwas an der Stärkung des ländlichen 
Raumes und Ihr Verein bräuchte eine Unterstützung?
Es gibt hierfür eine gute Möglichkeit aus dem EU-Fördertopf 
„LEADER“ für Kleinprojekte – Beratung, Unterstützung und 
Beschluss erfolgen durch die LAG Region Villach-Umland.
Bis EUR 5.700 brutto Gesamtkosten – und wenn das Pro-
jekt beschlossen wird, dann sind 80 % Förderung fix! 
Was ist förderbar? - Dies können Anschaffungen von Materi­
alien für den Verein sein, Renovierungsarbeiten, sonstige ver­
schiedene Sachkosten, Finanzierung von Referent/inn/en, Wei­
terbildung, Drucksorten, usw. Eine Voraussetzung ist, dass im 
Rahmen des Projektes auch irgendeine Form an Vereinstätig­
keit enthalten sein soll. Zum Beispiel eine kleine Eröffnungs­
feier, ein Turnier, eine gesangliche Darbietung, ein Workshop, 
…je nach Projektinhalt. 
Bestehende Projektbeispiele sind: Neueindeckung der histo­
risch bedeutenden „Kladnig-Keusche“ des Bergmännischen 
Kulturvereins in Bad Bleiberg, oder eine mobile Tonanlage 
und Beleuchtung der Theatergruppe Courage in Fürnitz/Fin­
kenstein, oder die Errichtung eines Probenraumes für neuen 
Jugendchor in Köstenberg, …
Melden Sie sich einfach unverbindlich bei uns – telefonisch 
oder per Email. Wir informieren Sie dann gerne genauer über 
die Förderkriterien, sind Ihnen behilflich bei der Antragstel­
lung und bei der Abrechnung.
Kontaktdaten: 
LAG Region Villach-Umland
Mag.a Irene Primosch, 
T 04242/205-6016, M 0664/4148073, 
E stadt.umland@villach.at
www.rm-kaernten.at

n	Schutz vor Trickbetrug 
	 (Neffen-/Nichtentrick)
Betagte, im Besonderen allein stehende Menschen sind die 
Hauptzielgruppe von Betrügern im häuslichen Bereich, die mit 
dem so genannten Neffen- bzw. Nichtentrick aufwarten. Die 
Vorgehensweise der Täter spielt sich immer auf ähnliche Art 
ab. Ist das Opfer erstmals auserkoren, erhält es einen Telefon­
anruf. Der „Anrufer“ meldet sich ohne Namensnennung und 
erkundigt sich nach dem Wohlbefinden des Betroffenen. Sehr 
einsame Menschen sind in der Regel über die nette, persön­
liche Ansprache überaus erfreut und gehen von vornherein da­
von aus, dass es sich beim Anrufer um einen Verwandten oder 
guten Bekannten handelt. Fragt der oder die Betroffene nach, 
wer am anderen Ende der Leitung sei, wird vorwurfsvoll die 
Gegenfrage gestellt, ob man ihn denn nicht erkenne. Die Opfer 
zählen dann Namen nahe stehender Personen auf, aus denen 
der Betrüger einen wählt und bestätigt, dass er das sei.
Im weiteren Verlauf des Gespräches schildert der Täter bei­
spielsweise eine finanzielle Notlage und bittet darum kurzfri­
stig Geld ausleihen zu können. Erhält der Betrüger die Zusa­
ge, gibt er vor, den vereinbarten Betrag wegen irgendwelcher 
Terminkollisionen nicht selbst abholen zu können und dass er 
deshalb einen Freund vorbeischicken werde.
Die Geldübergabe findet größtenteils in der Wohnung des Op­
fers statt. Der angekündigte Freund nimmt das Geld in Emp­
fang. Gelegentlich werden auch Quittungen durch die Täter 
ausgestellt. Es kommt nicht selten vor, dass bei derartigen Ta­
ten die Opfer ihre gesamten Lebensersparnisse verlieren.
Empfehlung der Kriminalprävention
• �Brechen Sie Telefonate, bei denen von Ihnen Geldaushilfen 

gefordert werden sofort ab. Lassen Sie sich auf keine Dis­
kussionen ein und machen Sie Ihrem Gegenüber entschieden 
klar, dass Sie auf keine der Forderungen/Angebote eingehen 
werden.

• �Kontaktieren Sie den „vermeintlichen“ Verwandten, indem 
Sie ihn unter jener Telefonnummer zurückrufen, die Sie sonst 
auch verwenden. Bestehen Sie auf ein persönliches Treffen 
und geben Sie sich nicht mit einer „Vertretung“ zufrieden.

• �Lassen Sie in Ihr Haus oder ihre Wohnung niemanden, den 
Sie nicht kennen. Verwenden Sie zur Kontaktaufnahme mit 
solchen Personen die Gegensprechanlage oder verwenden sie 
die Türsicherungskette oder den Sicherungsbügel.
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n	Vermieter-Info
Am Dienstag, den 13. November 2018 fand im Gemeindeamt 
Fresach eine Infoveranstaltung für unsere Vermieter statt. Wir 
konnten Frau Mag. Maria Wilhelm (MTG) und Frau Silke Eg­
ger (Privatzimmerverband) herzlich begrüßen. 
Frau Egger informierte über den Privatzimmerverband, wel­
che Unterstützung und Serviceleistungen die Vermieter bei ei­
ner Mitgliedschaft erhalten. Frau Mag. Wilhelm erklärte, wie 
wichtig die Onlinebuchbarkeit der Betriebe ist und bot die Un­
terstützung seitens der Mitabeiter der MTG, sowie einen Wor­
shop für die Vermieter in Fresach an.

Frau Voets vom Haus Mirnockblick ist gemeinsam mit dem 
Fremdenverkehrsauschuss bereit, die Koordination zwischen 
MTG und Privatzimmerverband und unseren Vermietern zu 
übernehmen. Herzlichen Dank dafür! Aus datenschutzrecht­
lichen Gründen ist es der Gemeinde Fresach nicht erlaubt, 
Adressen für Einladungen zu verwenden. 
Daher ist es notwendig, dass all jene, die an dieser Zusam-
menarbeit teilnehmen möchten, im Gemeindeamt Fresach 
eine Zustimmungserklärung abgeben. 
Bitte um zahlreiche Teilnahme!

n	Salonorchester Weissenstein
70 Jahre alt ist heuer diese in Kärnten einmalige Formation 
geworden, die von Edi Schimek gegründet wurde und zu der 
viele Mitwirkende beigetragen haben, in vielen Jahren auch 
verschiedene Chöre der Umgebung, mit gemeinsamen Veran­
staltungen.
Nun wird seit mehr als 20 Jahren das Orchester von Helmut 
Vacek musikalisch erfolgreich geleitet. Er hat als tatendur­
stiger bewährter Leiter heuer das jüngste „Baby“ Open Air mit 
seinem Team aus der Taufe gehoben. 
Mit diesem Sommerkonzert im Freien, mit Melodien der 
Leichten Muse, ist – neben dem traditionellen Neujahrskonzert 
– wieder ein neuer Schritt gemacht worden, der vom Publikum 
sehr gut aufgenommen worden ist. Im nächsten Jahr wird es 
daher wieder ein Sommerkonzert dieser Art geben.
Natürlich wollen wir vor allem auf das bevorstehende Neu-
jahrskonzert hinweisen, welches wieder im Gemeinschafts-
haus Feistritz stattfinden wird, nämlich am Samstag, den  
5. Jänner 2019 um 20:00 Uhr.
Die Mitwirkenden freuen sich auf Ihr Kommen, Karten gibt es 
wie gehabt bei diesen.
Weitere Informationen unter Salonorchester-weissenstein.com
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n 	News vom Singkreis	
Im Oktober hat Frau Christine Klammer für die Chormitglieder 
eine Führung durch die Ausstellung „Paradise lost“ gemacht. 
Es war für alle sehr interessant und aufschlussreich. 
Der Reformationsgottesdienst am 31. Oktober wurde vom 
Singkreis unter der Leitung von Burgi Leeb mitgestaltet. Am 
10. November fand der Senioren Ehrentag im Kulturhaus statt. 
Mit den Kindern des Kindergartens Fresach konnten wir der 
älteren Generation ein abwechslungsreiches Programm darbie­
ten. Anschließend wurden alle zu einem Essen, zubereitet vom 
Gasthof „Zum Wirth“, eingeladen. Seit Herbst verstärken und 
bereichern einige junge Sängerinnen unseren Chor. HERZ­
LICH WILLKOMMEN! Heuer findet unser Adventkonzert am 
23.12.2018 um 15.00 Uhr in der evangelischen Kirche in Fres­
ach statt. Abschließend möchten wir noch darauf hinweisen, 
dass unsere Homepage neu gestaltet wurde. Informationen und 
Bilder über den Chor finden Sie unter www.singkreis-fresach.at

n	Die Trachtengruppe berichtet
Adventbasar 2018
Wie auch schon in den ver­
gangenen Jahren hatten wir 
auch heuer wieder den schon 
zur Tradition gewordenen Ad­
ventbasar. Ein paar Tage vor 
dem Adventbasar wurde von 
unseren Frauen fleißig Kekse gebacken und im Kulturhaus Ad­
vent- und Türkränze, sowie Gestecke gebunden und dekoriert. 
Dafür allen Trachtenfrauen ein herzliches Dankeschön für die 
gute Mitarbeit. Auch allen Ehemännern, die uns im Hintergrund 
immer unterstützen einen herzlichen Dank. Ein Dank gilt dem 
Evang. Kulturzentrum, dass wir unsere Produkte im Parterre des 
Museums verkaufen konnten. Der Basar wurde auch diesmal 
wieder sehr gut besucht. Unsere selbst gemachten Kekse und Ge­
stecke waren bei den Besuchern wieder sehr begehrt. Bei Kaffee 
und Torte, sowie einem Glas Wein hatten unsere Besucher wieder 
einen netten Tag, wo auch viel geplaudert wurde. Wir waren auch 
heuer wieder mit ein paar Damen im Museum zur Sonderausstel­
lung unter dem Motto „Paradies Lost, von Reisen, Glauben und 
Suchen“ handelte. Uns wurde das Thema der Ausstellung von 
Frau Christine Klammer, die uns durch die Austellung führte, sehr 
ausführlich erklärt. Wir wünschen allen Gemeindebürgern frohe 
und besinnliche Weihnachten und ein gutes neues Jahr.
Schützelhofer Gerlinde (Obfrau)

n	Evangelischer Frauenkreis Fresach
Am 21.November wurde in gemütlicher Runde mit gegensei­
tiger Hilfe Weihnachtsschmuck hergestellt.

Die weiteren Termine sind: Immer Mittwoch um 15:00 Uhr 
im evangelischen Pfarrhaus

5. Dezmenber – Weihnachtsfeier beim Wirt
16. Jänner 2019
20. Februar 2019
01.03.2019 – Ökumenischer Weltgebetstag in der katholischen 
Kirche 15:00 Uhr
20. März 2019
10. April 2019
08. Mai 2019
12. Juni 2019 – Ökumenischer Tagesausflug
Juli – August ---Sommerpause
18. September 2019
16. Oktober 2019
20. November 2019
18. Dezember 2019 – Weihnachtsfeier 
Ich freue mich auf das Miteinander
Dagmar Sakrausky
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n	Schikurs 
für fortgeschrittene SCHIFAHRER im Alter 
von 6 bis 14 Jahren vom 2. bis 5. Jänner 2019 
auf der Gerlitzen
GANZTAGES-SCHIKURS:
Kurs, Liftkarte und Verpflegung: € 150,-
Kurs, Verpflegung (Schipass vorhanden) € 90,--
HALBTAGES-SCHIKURS:
Kurs und Liftkarte (bis 12.00 Uhr) € 100,-
Kurs (Schipass vorhanden) € 50,--
Aus versicherungstechnischen Gründen bitten wir Sie um Ver­
ständnis, dass eine Vereinsmitgliedschaft (ÖSV € 15,-- für Kin­
der) Voraussetzung ist. 
Anmeldung: durch Einzahlung auf folgendes Konto: 
IBAN: AT84 3944 2000 0501 4964
Empfänger: SC Fresach	 Kennwort: Schikurs und Name
Sollte aufgrund zahlreicher Anmeldungen ein Bus zustande 
kommen, würden diese Kosten zu den obigen Beträgen noch 
dazu kommen. Informationen bei: Natalie Walder 
(0699/11011443 – bitte abends) 
SCHIKURS für Anfänger
vom 25.12. bis 27.12.2018 in der Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr
auf der Gerlitzen, Talstation Klösterle
- Kosten € 45,-- für Mitglieder (Selbstanreise)
- �Aus versicherungstechnischen Gründen bitten wir Sie um 

Verständnis, dass eine Vereinsmitgliedschaft (ÖSV € 15,-- für 
Kinder) Voraussetzung ist. 

Wir bitten um telefonische Voranmeldung bei Natalie Walder 
unter 0699 11011443 abends.

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabedes Mitteilungsblattes Fresach:Donnerstag, 18. Jänner 2019

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes während der WeihnachtszeitWir haben von Montag, den 24.12.2018 bis Montag, den 31.12.2018 geschlossen.
Ab Mittwoch, den 2. Jänner 2019 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie erreichbar. 

Die Gemeindevertretung und die Bediensteten wünschen allen GemeindebürgerInnen, Gästen und LeserInnen unseres Mitteilungsblattes ein frohes, besinnliches und geruhsames Weihnachtsfest, sowie Gesundheit, Glück und Erfolg für das Jahr 2019.



Aus der Gemeinde10

n	Gelungener Senioren-Ehrentag in Fresach
Am Samstag, dem 10. November fand der alljährliche Seni­
oren-Ehrentag im Kulturhaus Fresach, zu welchem die Ge­
meindevertretung Fresach eingeladen hat, statt. 
Vor dem vorzüglichen Essen, welches durch das Team vom 
Gasthof zum Wirth zubereitet und serviert wurde, führte Frau 
AL Katharina Weber, BA MA durch das Programm. Hr. Bür­

germeister Ing. Ger­
hard Altziebler be­
grüßte die Senioren 
und Seniorinnen der 
Gemeinde Fresach 
und hieß die beiden 
Pfarrer Hrn. Mag. 
Helmut Gfrerer und 
Herrn Ralf Isensee, 
die Kindergartenlei­

terin Frau Doris Eichern mit ihren Kolleginnen Frau Sabine 
Pließnig und Frau Karoline Kircher, sowie die Kindergarten­
kinder des Kindergarten Fresachs und den Singkreis Fresach 
herzlich willkommen. Hr. Pfarrer Mag. Helmut Gfrerer und Hr. 
Pfarrer Ralf Isensee begrüßten die Senioren und Seniorinnen 

ebenfalls sehr herzlich. In einer Gedenkminute wurde an die 
Verstorbenen gedacht, die heuer nicht mehr dabei sein konn­
ten. Hr. Bürgermeister Ing. Gerhard Altziebler bedankte sich 
bei den anwesenden Senioren und Seniorinnen für Ihren Ein­
satz und den Aufbau unseres Landes zum Wohle der heutigen 
Gesellschaft und wünschte Ihnen alles Gute und weiterhin 
viel Gesundheit. Ein 
nettes Programm, 
welches von den 
Kindergartenkindern 
mit den Kindergar­
tenmitarbeitern, den 
Singkreis Fresach 
und Frau Rosalia Moser, die ein Gedicht zum Besten gab, ge­
staltet wurde, verbreitete eine gute Stimmung, wonach das Es­
sen eingenommen wurde und der Ehrentag in Geselligkeit bei 
Kaffee und Kuchen seinen Ausklang fand.
Die Gemeindevertretung bedankt sich bei allen Mitwirkenden, 
die zum guten Gelingen des Senioren-Ehrentages beigetragen 
haben und wünscht unseren Seniorinnen und Senioren auf die­
sem Wege nochmals alles Gute.

n	Blumenolympiade 2018
Hr. Bürgermeister, Ing. Gerhard Altziebler, sowie die Obfrau 
des FV-Ausschusses, Fr. GR Ines Barzauner, gratulierten den 
heurigen Teilnehmern der Blumenolympiade im Rahmen eines 
gemütlichen Beisammenseins am 6. November 2018 im GH 
Steinwender in Tragenwinkel zu Ihren Erfolgen. Viel Mühe, 
Pflege, und unzählige Stunden werden in die Gärten und Bal­
kone investiert. Was nicht hoch genug geschätzt werden kann. 
Auch unseren Nachwuchsgärtnern Florian Brückler, Niklas 
und Pascal Ebner, Domenik Kampitsch sowie Kati Novak wur­
de gratuliert. Sie haben auch heuer wieder beim Schwerpunkt 
„Kind und Garten“ mitgemacht. Es würde uns sehr freuen, 
wenn im nächsten Jahr wieder mehrere an der Blumenolympi­
ade teilnehmen würden, denn was wäre unsere Gemeinde ohne 
den schönen Blumenschmuck. 
In der Kategorie „Bauernhöfe und Buschenschank“ gab es 
folgende Platzierungen: Adelinde Gasser
Die Reihung in der Kategorie „Privathäuser mit Balkon 
und Garten“ sieht wie nachstehend angeführt aus: 
Natascha Reuter, Milli Baumgartner, Andrea Oberdabernig, 

Die Teilnehmer an der Blumenolympiade 2018 mit Herrn 
BGM Ing. Gerhard Altziebler und der Obfrau des Fremden-
verkehrsausschusses Frau GR Ines Barzauner

Kathrin Linscheid, Andrea Höher, Martha Hohenberger 	
Die Reihung in der Kategorie „Fenster und Blumen-
schmuck“ sieht wie nachstehend angeführt aus: 
Inge Eggarter, Eveline Hohenberger, Renate Ebner, Franziska 
und Martin Kampitsch	
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n Christbaumspende
Herzlichen Dank an Familie Brückler in Mooswald  für den 
gespendeten Christbaum vor dem Gemeindeamt. 
Familie Brückler hat ihre Christbaumverkaufsstände am Kai­
ser-Josef-Platz in Villach und beim Spar in Spittal/Drau, wo sie 
Christbäume erwerben können.

Liebe Mitglieder des Museumsvereins und 
solche die es noch werden wollen!
Liebe Fresacherinnen und Fresacher!
Auch wenn das Weihnachtsfest im Jänner schon vorbei sein 
wird, macht sich der Museumsverein am Sonntag, den 27. 
Jänner 2019 auf den Weg, dem berühmtesten Lied der Welt 
„Nachzuspüren!“
Auf den Spuren von „Stille Nacht! Heilige Nacht!“ Ausflug 
nach Hallein und Salzburg 

1818 erklang das Weihnachtslied „Stille Nacht, heilige Nacht!“ 
zum ersten Mal in der Kirche St. Nicola in Oberndorf. Als Teile 
der dezentralen Landesausstellung „200 Jahre Stille Nacht! 
Heilige Nacht!“ leisten das Stille Nacht Museum Hallein und 
das Salzburg Museum ihren Beitrag. In Hallein bietet sich die 
Möglichkeit dem Komponisten Franz Xaver Gruber fast schon 
persönlich zu begegnen, denn der Chorregent und Organist 
lebte mit seiner Familie 28 Jahre in der Salinenstadt. Im neu 
gestalteten Museum bietet der Nachlass Grubers einen Ein­
blick in sein Leben und Schaffen.
Das Salzburg Museum widmet sich in der Geburtsstadt von 
Joseph Mohr, der Geschichte, Botschaft und Gegenwart des 
weltberühmten Liedes und thematisiert die Lebenswege von 
Mohr und Gruber, die Entstehungsgeschichte, Überlieferung, 
Verbreitung sowie politische und kommerzielle Instrumentali­
sierung des Liedes.
Julia Kirchner-Stießen

Abfahrt in Fresach um 07:30 Uhr 
Rückkehr in Fresach 19:30 Uhr
Kosten der Reise pro Person € 18,00 (bei mind. 38 Per-
sonen) –vergünstigter Preis, da der Fahrer für den Muse-
umsverein fährt.
Kaffeepausen und Mittagessen sind bitte selbst zu bezahlen – 
Die Eintritte (€ 4,50 und € 7,00) übernimmt für Museumsver­
einsmitglieder der Museumsverein.
In beiden Museen wird uns die Fresacherin und Obmannstell­
vertreterin des Museumsvereins Julia Kirchner-Stießen füh­
ren. Wir freuen uns darauf und wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr

Verbindliche Anmeldung bis 10. Jänner 2019 erbeten unter:
0660/622 1935 (Oskar Sakrausky) oder 
oskar.sakrausky@gmail.com

Mit lieben Grüßen Oskar Sakrausky 
Obmann des Museumsvereins
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n 	Aus der Volksschule 
Juchu! Endlich Schule!
Die SchülerInnenzahlen sind leicht angestiegen, und es be­
suchen nun wieder 42 Mädchen und Buben unsere Schule! 
Nach 8 Jahren mit lediglich zwei Klassen gibt es in diesem 
Schuljahr wieder drei Klassen.
Herzlich willkommen heißen möchten wir unsere neuen Kol­
leginnen, Frau Eva Feindt und Frau Siegrun Gerstner, die 
sich inzwischen schon gut in Fresach eingelebt haben.
Der erste Schultag begann mit einem feierlichen ökumenischen 
Eröffnungsgottesdienst und einer kleinen Willkommensfeier 
für unsere 15 Schulanfängerinnen und Schulanfänger. Herz­
lichen Dank an Herrn Pfarrer Mag. Isensee und Herrn Pfarrer 
Mag. Gfrerer sowie an die beiden Religionslehrerinnen Linda 
Marktl und Andrea Scheriau für die kindgerechte und liebe­
volle Gottesdienstgestaltung !

Fahrschülertreff 
Auch in diesem Schuljahr ist an unserer Schule ein Fahr­
schülertreff eingerichtet. Dieser erfüllt die Aufgabe, Kinder 
vor und/oder nach dem Unterricht in den dafür vorgesehenen 
Räumlichkeiten und Zeiten zu betreuen und ist für alle Fa­
milien kostenlos. Finanziert wird diese tolle Einrichtung von 
„Rettet das Kind“ mit Unterstützung der Gemeinde Fresach. 
Dafür herzlichen Dank!
Unsere neue Fahrschülertreff-Betreuerin ist Frau Ines Bar-
zauner, die wir an ihrem neuen Arbeitsplatz herzlich willkom­
men heißen. Wir wünschen ihr viel Freude für diese verantwor­
tungsvolle Aufgabe!

Flott aufg´spielt …
… hat unser Schüler Georg mit seinem Musikschullehrer 
Viktor Huditz von der MS Feistritz/Drau-Weißenstein, um 
seinen MitschülerInnen das Akkordeon näher vorzustellen.
Vielleicht gibt es ja zukünftig ein paar weitere Könner auf die­
sem Instrument ?
Vielen Dank für diese interessante Musikstunde !

Wasser marsch! 
Wir bedanken uns bei den Männern und Frauen der Freiwil-
ligen Feuerwehren Fresach und Mooswald unter OBI Chri­
stian Ebner und GFK OBI Heinz Moser für die Durchführung 
einer großen Feuerwehrübung am 21. September 2018. Für die 
SchülerInnen und Lehrerinnen, aber auch für die Feuerwehr­
leute ist es wichtig, das richtige Verhalten im Ernstfall zu trai­
nieren, was auch sehr gut gelungen ist.

„Bei Rot bleib steh´n ! Bei Grün darfst gehn!“
Die Ampel, das Verhalten auf der Straße sowie das richtige 
Überqueren der Fahrbahn sind Themen, die jedes Jahr im Rah­
men der Verkehrserziehung auf dem Programm stehen. Zu­
sätzlich besucht uns Herr Inspektor Erich Maurer von der 
Polizeidienststelle Feistritz, um dies mit den Kindern intensiv 
zu üben. Dankeschön !
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„Zwei kleine Krebse geh´n des Nachts im Dunkeln…“
So hieß es im Lied, das die Kinder des Volksschulchores un­
ter der Leitung von Sigrid Wohlmuth, begleitet von Sabine 
Sandrieser, bei der Wiedereröffnung der sanierten Krebsen­
wandermeile am Samstag, den 29. September 2018 zum Be­
sten gaben. Liebe Kinder, danke für euren Einsatz ! Liebe El­
tern, danke für die Bereitschaft, die Kinder immer wieder auch 
an Wochenenden zu den Auftritten zu bringen! Vielen Dank an 
die Eltern des Elternvereines (Obmann Harald Glanznig) und 
der Kindergartenkinder, die diesmal für die köstlichen Kuchen 
und Brote zuständig waren. Ein wertvoller Beitrag für eine po­
sitive Dorfgemeinschaft!

Ein wirklich „KUHler“ Vormittag
Im Rahmen einer Initiative der Landwirtschaftskammer zum 
Welternährungstag lud Bildungsreferentin Katharina Hohen-
berger vlg. Schachner die 1. Klasse Mitte Oktober auf den 
Schachnerhof nach Tragenwinkel ein. Bei einem Stall-Rundgang 
erklärten Frau Hohenberger und ihr Mann Oswald den Kindern 
die moderne Einrichtung und Melkanlage. Ein Kurzbesuch bei 
den Schweinen und Kälbern durfte natürlich auch nicht fehlen. 
Anhand von Plakaten erklärte Frau Hohenberger den Weg der 
Milch und was daraus erzeugt werden kann. Abschließend ver­
wöhnten uns Familie Hohenberger junior und senior mit selbst 
gemachten Produkten. Vielen, herzlichen Dank!

GF Peter Zlanabitnig | Mobil: +43 664 420 87 29
Hauptstraße 82 | 9871 Seeboden 
peter.zlanabitnig@rbgk.raiffeisen.at 
www.raiffeisen-immobilien.at 



Volksschule14

„Stein auf Stein, das Häuschen wird bald fertig sein!“
Auf Einladung von Familie Gatternig wanderten die 1. und 
die 2. Klasse mit ihren Lehrerinnen am 5. Oktober 2018 
über den « Geißrücken » zur Firma GM-Bau nach Feistritz, 

wo alle sehr herzlich 
empfangen wurden. 
Ausgerüstet mit Ar­
beitshandschuhen und 
einem Bauhelm stell­
ten die Kinder dort mit 
Ziegeln, Mörtel und 
« Kinder-Maurerkelle 
» eine richtige Mauer 
auf. Daneben bemalten 

sie kleine Kartonhäuser, zwischendurch wurde genagelt oder 
eine Runde mit dem Spielzeugtraktor gefahren. Die Kinder 
waren so begeistert und beschäftigt, dass die Zeit viel zu kurz 
schien. Abschließend lud uns Familie Gatternig auf eine Jause 
und ein Getränk ein. Es war ein besonderer Wandertag, der uns 
lange in Erinnerung bleiben wird. Vielen herzlichen Dank!

„Hoch solln sie leben, drei Mal hoch!“
So hieß am Kirchtmontag, als uns wieder die Fresacher Zech-
burschen, diesmal unter Zechmeister Hans-Peter Brückler in 
der Schule besuchten. Kinder und Lehrerinnen waren gleicher­
maßen aufgeregt! Im Schulalltag kommt es ja schließlich nicht 
oft vor, dass wir zur Kirchtagsmusik ein Tänzchen schwingen.
Auf diese Weise können unsere Schülerinnen und Schüler 
am Fresacher Kirchtagsbrauchtum teilhaben! Vielleicht war 
ja sogar schon der eine oder andere zukünftige Zechmeister/
die eine oder andere zukünftige Zechkellnerin mit dabei? Das 
Jauchzen beherrschen jedenfalls schon einige Kinder. Liebe 
Zechburschen und -mädchen, vielen Dank für euren Besuch!

Herbstlicher Wandertag
Die 3. und 4. Klasse mit Frau Sandrieser nutzte den milden 
Herbst, um im Zuge eines Wandertages die Umgebung zu er­
kunden. Ziel war der Rechen des Überlaufbeckens des Tscheu­
ritschbachs. Ein Mitarbeiter der Firma Evonik war so nett, uns 
die Funktion dieses kleinen Werkes zu erklären. Die Kinder 
erfuhren, dass die Firma Evonik an dieser Stelle das nötige 
Kühlwasser abpumpt. Vielen Dank für diese interessante Füh­
rung mitten im Waldgebiet von Tscheuritsch!

„Lesen, Kinder, macht Vergnügen, vorausgesetzt, dass man 
es kann… „ (J. Krüss)
Unter dem Motto „Bilderbuch mit allen Sinnen“ empfing Frau 
Dagmar Sakrausky alle SchülerInnen unserer Schule im Mu­
seum, um in ihnen Neugier für das Lesen zu wecken. An zwei 
Vormittagen verwöhnte sie die Kinder mit spannenden und 
lustigen Geschichten. Sie las ihnen vor, um das Gelesene an­
schließend auf spielerische Art und Weise aufzuarbeiten. Ein 
Lese- und Geschichtengenuss der besonderen Art! Liebe Dag­
mar, vielen Dank für deine Bereitschaft und deine pädagogisch 
wertvollen Ideen!
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Für ein angenehmes Miteinander
Wir verhalten uns anderen gegenüber so, wie wir es für uns 
selbst gerne hätten! Alle sollen sich im Schulhaus wohl fühlen 
und sich aufeinander verlassen können und bemühen sich um 
einen hilfsbereiten, verständnisvollen und höflichen Umgang 
miteinander. Dazu brauchen wir Regeln und Ordnungen. 
Die Schülerinnen und Schüler der VS Fresach entwickeln die­
se gemeinsam mit ihren Lehrerinnen. Das Ergebnis wird jedes 
Schuljahr in neuer Form – diesmal ist es eine bunte Blumen­
wiese – in der Aula präsentiert. Mit unseren Unterschriften zei­
gen wir, dass wir diesem „Vertrag“ (also unserer Hausordnung) 
zustimmen. Dieser ist nun ein Jahr gültig!

Liebe Benützer der Volksschule Fresach!
In diesem Sinne möchten wir Sie alle nochmals darauf 
aufmerksam machen, dass das Rauchen auf der gesamten 
Schulliegenschaft (im und außerhalb des Gebäudes) ge­
setzlich verboten ist.
Wir ersuchen auch höflichst, die Parkordnung und die 
Turnsaalordnung einzuhalten und das Schulhaus sauber zu 
hinterlassen. Vielen Dank!

Wussten Sie, ….!
… dass die Kürbisfrucht kein Gemüse, sondern eigentlich eine 
Riesenbeere ist?
… dass Kürbisse besonders reich an Vitaminen und Mineral­
stoffen und besonders leicht verdaulich sind?
… dass in einem Ort in der Steiermark alle 3 Jahre ein Kür­
bis-Bürgermeister gewählt wird?
Die Kürbisernte aus unserem Schulgarten war wie immer 
reichlich. So konnten wir Anfang November gemeinsam eine 
herrliche Kürbiscremesuppe genießen. Dazu gab es einige In­
formationen rund um den Kürbis « garniert » mit ein paar Kür­
bis-Gstanzln. Guten Appetit!

Die Schülerinnen, Schüler und und 
Lehrerinnen der Volksschule Fresach 

danken für Ihre Mitarbeit und 
Unterstützung und wünschen Ihnen 

allen ein frohes Weihnachtsfest und ein 
glückliches Neues Jahr!

Bericht: Sigrid Wohlmuth

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftsfreunden
frohe Weihnachten und alles Gute für 2019!

Bahnhofstraße 196, 9711 Paternion
T: 04245 - 64 890 • M: 0676 - 336 42 91

E: office@ct-autoabc.at
www.kfz-tschernutter.at

Wir schützen unsere Bienen!
Es ist nun schon beinahe Tradition, dass uns eine Abordnung 
des Bienenzuchtvereins Fresach unter Obmann Kurt Striml­
jan in der Schule besucht. Herr Strimljan erzählte den Kindern, 
wie wichtig Bienen für unsere  Natur und für uns Menschen 
sind.  Er zeigte den Kindern Rahmen mit Wachs und Waben, 
auch der kurze, lustige Film war sehr lehrreich.
Im Anschluss wurden die Kinder wie bereits in den Vorjah­
ren mit wunderbaren Honigbroten und Kakao verwöhnt. Zu­
sätzlich erhielt jedes Kind ein kleines Glas mit Honig ! Vielen 
Dank für diesen wertvollen Besuch!
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n	News vom Kindergarten
Die Krebsen im Boch, jo de schwimmen jetzt noch…..
Das neue Kindergartenjahr ist wieder voll im Gange. Den Auf­
takt hatte der Kindergarten schon bei der Krebsenwandermei­
len-Eröffnung. Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern für 
die Mithilfe beim Buffet. Mit dem Erlös konnte der Kindergar­
ten einen Trommel Workshop organisieren. 

Ich gehe mit meiner Laterne….
Wie jedes Jahr steht 
nach der Eingewöh­
nungsphase, das Mar­
tinsfest schon vor der 
Tür und es ist zur Tra­
dition geworden, dass 
die Väter und auch ein 
paar Mütter sich zum 
Laternen basteln im 
Kindergarten treffen. 
Mit den Ideen des Kin­
dergartenteams und der 
kreativen Arbeit der 
Eltern sind hier tolle 
Kunstwerke entstan­
den, die die Kinder 
am 09.11. bei unserem 
Martinsumzug durch das Dorf präsentieren durften.
Nach einem kurzen Wortgottesdienst in der katholischen Kir­
che, den Herr Adolf Maier so wie Pfarrer Ralf Isensee mitge­
stalteten, zogen wir dann gemeinsam zur evangelischen Kirche, 
wo uns der evang. Frauenkreis mit Köstlichkeiten verwöhnte.
Ein Ohrenschmaus war auch die musikalische Umrahmung 
von der Jugendgruppe der Gemeindemusikkapelle Feistritz/
Drau unter der Leitung von Herrn Herbert Steiner.
Ein herzliches Danke, an alle die bei diesem Fest mitgewirkt 
haben.

Senioren-Ehrentag
Besonders aufgeregt waren aber unsere Kleinen, bei Ihrem 
Auftritt beim Senioren-Ehrentag im Kulturhaus, wo sie das 
Fresach-Lied, ein Herbstgedicht und einen Volkstanz zum Be­
sten gaben. Hier möchte ich mich nochmals herzlich bei den 
Eltern bedanken, die sich sogar am Wochenende die Zeit neh­
men unseren Kindergarten hier zu unterstützen. Nach einer 
gelungenen Darbietung wurden unser Kinder wieder mit Wür­
stel & Pommes verwöhnt. Herzlichen Dank an die Gemeinde 
Fresach und an Martin und Hannes Poßegger-Rohr samt Team. 
Die Zeit im Jahreskreis schreitet schnell voran und kaum ist 
der Herbst vorüber, wird im Kindergarten als Vorbereitung für 
die Weihnachtszeit schon wieder fleißig gebastelt, gekocht und 
gebacken. Mit großer Aufregung haben einige schon Wunsch­
zettel geschrieben und sogar eine Feder vom Christkind wur­
de schon gefunden. Wer weiß vielleicht hat noch jemand das 
Glück und kann auch so ein Wunder erleben. Das Kindergarten 
Team wünscht Ihnen eine hoffentlich ruhige und besinnliche 
Adventzeit und ein frohes gesegnetes Weihnachtsfest.

Das Team des Dorfladens Fresach dankt allen Kunden und 
Freunden für Ihre Treue und wünscht frohe Weihnachten und 
ein gesundes und glückliches Jahr 2019.
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n	Herzliche Gratulation und viel Freude 
	 mit den neuen Erdenbürgern!

Kollege Gerd und 
Viktoria Bürger
(Florian, geb. 
17.10.2018)

Zum 75. und 80. Geburtstag 
konnten wir gratulieren.

Zeitraum: 1. Oktober 2018 bis 30. November 2018 

Herzlichen Glückwunsch!
Herr Bürgermeister bzw. Vertreter des Gemeinderates über­
brachten den folgenden Jubilaren die herzlichsten Geburtstags­
wünsche der Gemeindevertretung und sprachen die Hoffnung 
aus, dass ihnen noch recht viele Jahre in guter Gesundheit be­
schieden sein mögen.

Ilse Reichel (75) Mühlenweg 35/1

Hilda Eggarter (80) Tragenwinkel 7

Anja Lesjak und Johannes Possegger
(Melanie, geb. 03.10.2018)

Martina Gartner und Stefan Spanz (Maria, geb.14.09.2018)

n	Wir gratulieren
Es ist vollbracht! Monate des Lernens, Büffelns und Rackerns 
sind vorbei und ein wichtiger Meilenstein ist erreicht! Unsere 
AL Katharina Weber, BA MA hat an der Fachhochschule Vil­
lach ihr berufsbegleitendes Studium abgeschlossen. Die Kolle­
gen und die Gemeindevertretung gratulieren zur Sponsion und 
wünschen Dir viel Glück und Erfolg. Hr. Bürgemeister Ing. 
Gerhard Altziebler und Vizebürgermeister Oswald Hohenber­
ger gratulieren im Rahmen der Sponsion am 19. Oktober 2018 
im Technikum Spittal, wo der Titel Master of Arts in Business 
feierlich verliehen wurde. 

n	Herzlichen Glückwunsch
Liebe Sandra Schwager, MA!
Zum erfolgreichen Abschluss deines be­
rufsbegleitenden Studiums im Bereich 
Wirtschaft und Management und zur Er­
reichung des akademischen Grades Ma­
ster of Arts in Business gratulieren wir, 
deine Familie, von ganzem Herzen und 
wünschen dir viel Freude und Erfolg für 
dein weiteres Berufsleben.
Auch die Gemeindevertretung gratuliert 
Sandra zu ihrem Akademischen Grad 
sehr herzlich und wünscht ihr alles Lie­
be und Gute für den Lebensweg, sowie viel Erfolg beim weite­
ren Erklimmen der Karriereleiter.
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n Sterbefälle
Jakob Linder, verstorben am 26.10.2018
Hannes Fojan, verstorben am 03.11.2018

ABFUHRKALENDER 2019 • Gemeinde Fresach/Laas
Abfuhrtermine: Entleerung der Container:

14 – tägig: jeweils mittwochs, ungerade Kalenderwochen 
(ACHTUNG! Beginn KW 01/2019)
1, 3, 5, 7, 9, 11, 13, 15, 17, 19, 21, 23, 25, 27, 29, 31, 33, 35, 37, 
39, 41, 43, 45, 47, 49, 51
4 – wöchig: jeweils mittwochs, Kalenderwochen 
5, 9, 13, 17, 21, 25, 29, 33, 37, 41, 45, 49

Gelber Sack
Donnerstag, 31.01.2019 Donnerstag, 18.07.2019
Donnerstag, 14.03.2019 Donnerstag, 29.08.2019
Donnerstag, 25.04.2019 Donnerstag, 10.10.2019
Donnerstag, 06.06.2019 Donnerstag, 21.11.2019

! ! ! A C H T U N G ! ! ! A C H T U N G ! ! !
Die Behälter/Säcke sind an den angeführten Terminen pünkt­
lichst um 6.00 Uhr am Straßenrand bzw. Sammelplatz be­
reitzustellen! Nur dann kann eine ordnungsgemäße Abfuhr 
bzw. Entleerung durchgeführt werden. Verspätet bereit gestell­
te Behälter oder nicht straßenseitig gestellte Behälter werden 
am Abfuhrtag nicht entleert. Aus logistischen Gründen ist die 
Abfuhr erst am nächsten Termin möglich. Im Winter kann sich 
die Abfuhr bei Schneefall um einen Tag verzögern!
Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

Abfuhrtermine Restmüll:
Kleine Sackabfuhr: Ortsbereich Fresach 

Freitag, 18.01.2019 Freitag, 02.08.2019 
Freitag, 15.02.2019 Freitag, 30.08.2019
Freitag, 15.03.2019 Freitag, 27.09.2019
Freitag, 12.04.2019 Freitag, 25.10.2019
Freitag, 10.05.2019 Freitag, 22.11.2019
Freitag, 07.06.2019 Freitag, 20.12.2019
Freitag, 05.07.2019 

Große Sackabfuhr: gesamte Gemeinde
Freitag, 04.01.2019 Freitag, 19.07.2019
Freitag, 01.02.2019 Freitag, 16.08.2019
Freitag, 01.03.2019 Freitag, 13.09.2019
Freitag, 29.03.2019 Freitag, 11.10.2019
Freitag, 26.04.2019 Freitag, 08.11.2019
Freitag, 24.05.2019 Freitag, 06.12.2019
Freitag, 21.06.2019

RESTMÜLL Ortsteil Laas
monatlich

Donnerstag, 03.01.2019 Mittwoch, 17.07.2019
Mittwoch, 30.01.2019 Dienstag, 13.08.2019
Mittwoch, 27.02.2019 Mittwoch, 11.09.2019
Mittwoch, 27.03.2019 Mittwoch, 09.10.2019
Mittwoch, 24.04.2019 Mittwoch, 06.11.2019
Mittwoch, 22.05.2019 Mittwoch, 04.12.2019
Dienstag, 18.06.2019

Danksagung 

Du bist nicht mehr da, 
wo du warst,
aber du bist überall, 
wo wir sind.
 
Es schmerzt sehr, 
einen so guten Menschen 
zu verlieren.
Es gibt uns aber Trost 
zu wissen, dass so viele 
ihn gern hatten.

Deshalb danken wir für die tröstenden Worte, 
gesprochen oder geschrieben,

für den stillen Händedruck und für die 
liebevollen Umarmungen, wenn Worte fehlten,
für Blumen-, Kranz- und Kerzenspenden und 

für die große Unterstützung in der schweren Zeit
des Abschiednehmens von unserem lieben

Hannes Fojan
*19.03.1972 - +03.11.2018

Barbara, Fabienne und Gerald

n	Verteilung der Müllsäcke für das Jahr 2019
Die Müllsackverteilung wird nicht mehr durch die Firma Sep­
pele erfolgen. 

Die Müllsäcke können ab sofort im Gemeindeamt Fresach zu 
den Parteienverkehrszeiten 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 08.00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und Dienstag von 07:00 Uhr bis 12:00 und 
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

abgeholt werden. Die Müllsäcke sind persönlich abzuholen. Es 
ist leider nicht möglich, dass die Müllsäcke für Nachbarn oder 
Bekannte mitgenommen werden.

Wir bitten um Verständnis!
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n Veranstaltungskalender 2019
Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Veranstaltungsort 
02.03.2019	 14.00 Uhr	 Kindermaskenball   	 SC Fresach	 Veranstaltungsgebäude
		  20.00 Uhr	 Maskenball	
23.03.2019	 20:00 Uhr	 Bunkerparty	 Bergteufel Fresach	 Veranstaltungsgebäude
13.04.2019	 20:00 Uhr	 Volxxfest	 VTG-Fresach	 Veranstaltungsgebäude 
01.05.2019	 10:00 Uhr	 Maibaumaufstellen 
			   mit Frühschoppen	 FF-Fresach	 Veranstaltungsgebäude
26.05.2019	  11:00 Uhr	 Kartatschenfest	 ORE-Verein	 bei der Kartatschn (VS Fresach)
28.06.2019	 20.00 Uhr 	 Museumshofsingen	 Singkreis Fresach	 Museumshof
29.06.2019	 11:00 Uhr	 Krebsenwandermeilefest	 SPÖ Fresach	 Ende der Krebsenwandermeile 	
					     (beim Weirer)
06.07.2019	 14.00 Uhr	 Preiskegeln	 GH Steinwender	 GH Steinwender
07.07.2019	 10.00 Uhr	 Preiskegeln	 GH Steinwender	 GH Steinwender
13.07.2019	 17.00 Uhr	 Schmankerlfest	 Vereine der Gemeinde Fr. 	 Vorplatz Gemeindeamt
28.07.2019	 11.00 Uhr	 Almkirchtag mit Ringertag	 GH Walder	 GH Walder, Amberg 	
11.08.2019	 11.00 Uhr	 Frühschoppen	 FF-Mooswald	 Veranstaltungsgebäude
05.10.2019	 20.00 Uhr	 Fresacher Jahreskirchtag	 Zechburschen 	 Veranstaltungsgebäude
06.10.2019	 13.00 Uhr	 Fresacher Jahreskirchtag	 Zechburschen 	 Veranstaltungsgebäude 
07.10.2019	 ganztägig	 Kirchmontag	 GH Zum Wirth	 GH Zum Wirth
19.10.2019	 20.00 Uhr	 Nachkirchtag	 Zechburschen	 ehem. GH Klammer
Im Oktober		  Feuerlöscherüberprüfung		  im FF-Haus, Fresach
24.11.2019	 09.00 Uhr	 Weihnachtsbasar	 Trachtengruppe	 Neues Museum
01.12.2019	 16.00 Uhr	 Adventmarkt mit Perchtenlauf	 ORE-Verein	 Vorplatz Gemeindeamt
22.12.2019	 15.00 Uhr	 Christkindlmarkt	 ORE-Verein	 Vorplatz Evang. Kirche
22.12.2019	 15.00 Uhr	 Adventkonzert	 Singkreis Fresach	 Evang. Kirche
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